
 

 

„Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des Herrn geht auf 
über dir!“ 
– Jesaja 60,1– 

 

 
Gottesdienste / Termine   

 
Donnerstag, 18. Dezember 
10:00 Uhr Abholung Senioren Geburtstage im oberen Pfarrsaal 
16:45 Uhr Kinderchor Notenhüpfer im Gemeindehaus 
17:30 Uhr Kinderchor im Gemeindehaus 
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus 
 
Freitag, 19. Dezember 
17:00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche 
  
Samstag, 20. Dezember  
18:00 Uhr Vorabendmesse in der Evang. Kirche Gechingen 
  
Sonntag, 21. Dezember– 4. Advent 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gärtringen mit Schola 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Aidlingen 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Ehningen 
 
Montag, 22. Dezember 
18:00 Aufstellen Weihnachtsbaum und Krippe 
 
Dienstag, 23. Dezember 
10:00 Uhr Generalprobe Krippenspiel 
 

Mittwoch, 24. Dezember – Heilig Abend 
16:00 Uhr Krippenfeier in Ehningen 
16:00 Uhr Krippenfeier mit Musik von The Bänd in Gärtringen 
17:00 Uhr Eucharistiefeier in Aidlingen Jugendgottesdienst zu Heiligabend 
22:00 Uhr Eucharistiefeier in Ehningen Christmette 
22:00 Uhr Eucharistiefeier in Gärtringen Christmette mit Kirchenchor 
  
Donnerstag, 25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag  
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Aidlingen Festgottesdienst zu Weihnachten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Ehningen Festgottesdienst zu Weihnachten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gärtringen Festgottesdienst zu Weihnachten mit Kantoren 
  
Freitag, 26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag  
10:30 Uhr Eucharistiefeier für AEG in Aidlingen mit Aussendung der Sternsinger, es spielt die Band 
  
Sonntag, 28. Dezember 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in St. Fidelis Deufringen 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Ehningen 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Gärtringen mit Musik aus dem Musikerpool 
  
Mittwoch, 31. Dezember – Silvester 
17:00 Uhr Jahresschluss-Andacht in Gärtringen 
  
Donnerstag, 01. Januar – Neujahr   
18:00 Uhr Eucharistiefeier für AEG in Gärtringen zum Neuen Jahr mit Schola 
  



 
Samstag, 03. Januar 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Gärtringen 
  
Sonntag, 04. Januar 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Ehningen 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Aidlingen 
  
Dienstag, 06. Januar – Hl. Drei König 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gärtringen mit Aussendung der Sternsinger 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Aidlingen Feierlicher Sternsinger Gottesdienst, es spielt die Band, anschl. 
2. Tasse Kaffee 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Ehningen mit Aussendung der Sternsinger 
  
Mittwoch, 07. Januar 
10:00 Uhr Eucharistiefeier im Samariterstift 
  
Donnerstag, 08. Januar 
16:45 Uhr Kinderchor Notenhüpfer im Gemeindehaus 
17:30 Uhr Kinderchor im Gemeindehaus 
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus 
18:00 Uhr Vorabendmesse in der Evang. Kirche Gechingen 
  
Sonntag, 11. Januar 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gärtringen 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ehningen 
 
 
 

Adventsweg 2025 
Das Hl. Jahr wurde im Dezember 2024 eröffnet und wir haben uns seither immer wieder mit seinem  

Thema: „Pilger der Hoffnung“ beschäftigt. Bevor es am 24. Dezember zu Ende geht, möchten wir das 

Thema im Adventsweg nochmals besonders in den Blick nehmen.  

Hoffnung ist vielfältig und vielfältig ist auch das, auf was wir hoffen. Vier unterschiedliche 
Hoffnungsgeschichten werden uns an den vier Adventssonntagen begleiten. 
 

Am 4. Advent erzählt die Geschichte von „Hoffnung auf Gemeinschaft“. 
Es ist die Geschichte „Das rote Paket „– nach einem Bilderbuch von Linda Wolfsgruber und Gino 

Alberti  - hier in Kurzform. Die ganze Geschichte können Sie ab dem 4. Advent in der Kirche lesen. 

„In einem Dorf breitete sich Einsamkeit aus. Um diese Einsamkeit aufzubrechen wurde ein rotes Paket 

persönlich und ungeöffnet von Mensch zu Mensch weitergegeben. Jede, jeder freute sich über die 

Aufmerksamkeit und es entstanden wohltuende Gespräche.“ 

So kann Gemeinschaft entstehen: Wenn Menschen andere wahrnehmen und ihnen ein sogenanntes 

rotes Paket schenken, können sich daraus Beziehungen entwickeln. 

 
 
 
Homepage – das aktuelle Medium   
Auf der Homepage finden Sie alle Informationen ganz aktuell, auch die Gottesdienstzeiten sind immer 
auf dem neuesten Stand: www.kircheaeg.de  
 
 

http://www.kircheaeg.de/


 

 



Liebe Schwestern und Brüder,  

Weihnachten öffnet uns den Blick für das Licht der Hoffnung, das Gott unserer Welt schenkt.  

In einer Zeit, die oft von Unsicherheit, Veränderungen und neuen Herausforderungen geprägt ist, 
dürfen wir uns von diesem Licht führen lassen. Es bleibt, auch wenn vieles brüchig erscheint. 

Als Pilger der Hoffnung sind wir gemeinsam unterwegs. Wir gehen nicht, weil alles einfach ist, sondern 
weil wir auf Gottes Zusage vertrauen dürfen. Er begleitet unsere Schritte – im Hellen und im Dunklen, 
im Gelingen und im Ringen. In den stillen, unscheinbaren Zeichen des Alltags – einem Wort das stärkt, 
einem Moment der Ruhe, einer Geste der Nähe – wird sein Wirken spürbar. 

Ich sehe in unserer Gemeinde viele solcher Hoffnungslichter: Menschen, die füreinander da sind, die 
Zeit schenken, Trost spenden, miteinander beten und einander tragen. Dadurch wird Weihnachten 
Wirklichkeit – nicht nur an einem Tag, sondern im Miteinander das wir leben. 

Das Kind in der Krippe bleibt das unerschütterliche Zeichen von Gottes „JA“ zum Menschen. Sein 
Licht durchdringt jede Dunkelheit und schenkt neuen Mut.  

Weihnachten lädt uns ein, weiterzugehen:  
 dankbar für das, was trägt;  
 offen für das, was kommt;  
  und fest im Vertrauen, dass Gott uns begleitet. 

So wünsche ich Ihnen und Ihnen Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest, erfüllte Feiertage und ein 
hoffnungsvolles Jahr 2026. 
Möge Gottes Licht unsere Gemeinde stärken und unser Leben hell machen. 

Ihr Pfarrer Justin Thiraviyam Antonysamy 

 

Kamuesha 

Wir befinden uns nun im Jahr 2025, 13 Jahre nachdem wir erstmalig von 

Kamuesha,  in der demokratischen Republik Kongo, hörten.  

Wir entschieden uns spontan, den Menschen zu helfen, ihre Lebenssituation 

langfristig zu verbessern. Mehr als 10.000 Menschen gehören zum Einzugsgebiet 

der Stadt. So unterstützten wir folgende Projekte. 

Eine Nähschule im neu gebauten Foyer Social bietet heute Frauen und Mädchen die Möglichkeit, 

das Nähhandwerk zu erlernen. Die Manufaktur im Foyer Social stellt Kleidung her. Durch den Verkauf 

können die Kosten für das Personal und das Material abgedeckt werden. 

Die Erschließung einer Quelle „Suna Bimpe“ brachte erstmalig sauberes Wasser direkt in den Ort. 

Damit reduzierte sich die Kindersterblichkeit signifikant. 

Das Vermitteln von Wissen der Naturheilkunde wurde dankbar aufgenommen, mit einem positiven 

Einfluss auf die gesundheitliche Lage der Menschen. 

Und die Landwirtschaft ist nun so weit, dass durch Anbau von Soja ein Beitrag zur Verbesserung der 

Ernährungslage geleistet wurde und auch die Viehzucht leistet Beitrag dazu bei. 

Es wurden auch die Organisationsfähigkeiten der verantwortlichen Personen in den einzelnen 

Projekten durch Ausbildungsprogramme gestärkt. 

So ist der Betrieb der Projekte zunehmend in die Hände von ausgebildeten Personen gelangt und 

damit ist sichergestellt, dass sich die Situation für die Menschen in und um Kamuesha langfristig und 

beständig verbessert.  

Wir sind nun bereit, die Zukunft ganz in die Hände der Menschen in Kamuesha zu übergeben. Wir tun 

dies im Vertrauen, dass unsere Unterstützung der vergangenen Jahre den Menschen in Kamuesha  

eholfen hat, ihren Lebensweg nun auf eigenen „Füßen“ erfolgreich weiterzugehen und danken alle, die 

durch Ihre Spenden zu dem Erfolg beigetragen haben.    

Walter Dittrich 

 



 

 

 

 

          
        

Einladung  
 

 

Hallo Du!  

Du möchtest Gutes zu tun und hast Lust, dieses Jahr als 

Sternsinger von Haus zu Haus zu ziehen? 

 

Dann komm doch einfach mal zu unseren Proben in den 

Pfarrsaal hinter der katholischen Kirche. 

Wir wollen mit euch unsere Lieder üben und eure Gewänder 

anprobieren, so dass ihr am 6. Januar als „echte“ Könige von 

Haus zu Haus ziehen könnt! 

 

Wir treffen uns am… 
 

 Montag,    29.12.25 

Samstag,  03.01.26 

Montag,   05.01.26 
 

…jeweils um 10 Uhr. 
 

Falls Du jetzt noch Fragen hast oder bei der ersten Probe nicht 

da bist, erreichst Du uns unter: 

sternsinger_gaertringen@web.de 

 

 



 

Sammelaufruf für alte und ungenutzte Handys 

Jedes Jahr werden mehr Handys und Smartphones verkauft. Jedes Jahr werden dafür mehr Energie 

und mehr Rohstoffe verbraucht, die zu mehr Raubbau an der Natur und zu mehr Ausbeutung von 

Menschen führen.  

Gleichzeitig liegen unzählige alte und ungenutzte Handys in den Schreibtischschubladen. Viele von 

ihnen könnten aufbereitet und wiederverwendet werden, was den Ressourcenverbrauch bremst. Andere 

könnten dem Recyclingprozess zugeführt werden, so dass wichtige Rohstoffe wie Gold, Silber, Kupfer, 

Palladium und Platin zurückgewonnen werden.  

Pro gespendetem Handy oder Tablet erhalten zudem unsere kirchlichen Hilfsorganisationen „missio 

Aachen“ und „Brot für die Welt“ einen finanziellen Beitrag für die Unterstützung ihrer Projektpartnerinnen 

und –partner im globalen Süden.  

Eine Sammelkiste befindet sich im Kirchenvorraum.  

Natürlich können sie Ihre Gerätespende auch im Pfarrbüro abgeben. 

 

 

 

Erstkommunion 2026 

Die Erstkommuniontermine für unsere Seelsorgeeinheit wurden festgelegt: 

Gärtringen 19.04.2026 

Aidlingen  26.04.2026 

Ehningen  03.05.2026 

 

 

Firm Termine AEG  2026 

Aidlingen 05.07.2026  

Ehningen 28.06.2026 

Gärtringen 21.06.2026 

Jeweils um 10 Uhr  

Die Vorbereitung beginnt im neuen Jahr. Die Jugendlichen werden angeschrieben. 

 

 

 



 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

Eine Abgabestelle für den Tafelladen in Böblingen ist unsere Kirche St. Michael. 
Wir möchten den Tafelladen Böblingen, unter der Trägerschaft der ev. Gesamtkirchengemeinde 
Böblingen unterstützen. Im Vorraum unserer Kirche steht ein Sammelkorb, in den die Waren gelegt 
werden können. Einmal pro Woche, wird der Korb von einem ehrenamtlichen Mitarbeiter der Tafel 
mitgenommen. Die Kirche ist tagsüber immer außer montags geöffnet. 
Diese Bitte richtet sich nicht nur an die Mitglieder unserer Kirchengemeinde, sondern auch an die 
weltliche Gemeinde Gärtringen und Rohrau. 
Mehr denn je ist der Tafelladen auf Ihre Spende angewiesen. Der Zulauf in den Tafelläden ist enorm. 
Bitte beachten Sie, dass es dem Tafelladen nicht möglich ist, selbstgemachtes anzubieten. Verzichten 
Sie bitte deshalb darauf, Ihre selbst eingemachten Marmeladen, Gelees usw. in den Spendenkorb 
einzulegen. Es können nur original verpackte Waren mitgenommen werden.  
Frisches Obst und Gemüse erhalten die Tafeln von diversen Supermärkten und Discountern. 
Wir würden uns freuen, wenn sie den Tafelladen unterstützen. 
Herzlichen Dank für die großzügige Spendenbereitschaft! 

 
 

 



 
Herz, Geist und Seele bestens versorgt! 

Seit Kurzem befindet sich im Vorraum unserer Kirche ein Defibrillator. Die Installation ist ein wichtiger 

Schritt in Richtung Sicherheit und Wohlergehen für unsere Kirchengemeinde und darüber hinaus. 

Der Defibrillator steht nicht nur unseren Gottesdienstbesuchern, sondern auch der breiten 

Öffentlichkeit zur Verfügung. Dienstag bis Sonntag von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr ist die Kirche geöffnet 

und somit der Defibrillator im Notfall für alle zugänglich, so dass bei kritischen Notfällen schnell 

gehandelt werden kann. 

Eine wichtige Eigenschaft des Defibrillators besteht darin, dass er auch bei Kindern eingesetzt werden 

kann. Diese zusätzliche Sicherheitsebene garantiert, dass unserer gesamten Gemeinschaft Hilfe zu 

teil werden kann. 

Die Auswahl des Gerätes wurde in enger Zusammenarbeit mit dem DRK Gärtringen getroffen. Deren 

Fachwissen und Erfahrung haben uns bei der Auswahl des Gerätes sehr geholfen. 

Gemeinsam mit dem DRK wird nun noch die Möglichkeit geprüft, Schulungen für unsere 

Gemeindemitglieder anzubieten, um Hemmschwellen abzubauen und alle Interessierten in die 

Bedienung des Gerätes einzuweisen. 

Wir danken allen, die an Planung und Installation beteiligt waren von Herzen. Gemeinsam können wir 
Leben retten und unsere Gemeinschaft stärken 
 
 

 


